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In SH ist es genau das Gleiche.............. Doppelter Abi-Jahrgang = weniger Schüler + doppelter
Ref-Jahrgang = mehr ausgebildete Lehrer

Zitat

Warum man als Lehramtler und anschließender Reffi einen Arbeitsplatz
sicher haben sollte, erschließt sich mir nicht. Sowas gibts doch nur im
Märchen.

Das sehe ich anders. Wie viele Lehrer in welchen Fächern in absehbarer Zeit gebraucht werden,
ist ungefähr abschätzbar. Und da versteh ich einfach nicht, warum 1000e pro Jahr für ein

Deutsch- oder Geschichtsstudium zugelassen werden 
In SH bekommen zur Zeit nur die einen Ref.platz, dessen Staatsexamen besser als 1,2 ist!! Das
ist doch total verrückt!!

Zitat

allerdings sollte einem klar sein, dass die Ansprüche, die man dadurch
erwirbt, keinesfalls höher sein werden, als die Ansprüche, die man über
ALG 2 sowieso hat.

Ich sehe da einen riesen Unterschied, denn wenn mein Partner, mit dem ich zusammenwohne,
beispielsweise 1000 € netto verdient, erhalte ich - abgesehen vom Geld für die Miete - fast gar
nichts mehr.
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